TAGESORDNUNG vom 29.10.09 

  

Moderation – Vorstellung / Bestätigung 

Moderation: Valentin, Koordination/Support: Christoph, RednerInnenliste: Elisabeth 

  

Tagesordnung vorstellen 

AGs der HAUPT-Themen bitte während der generellen Infos auf die Bühne kommen 

  

Generelle Infos / Ankündigungen 

· Änderung der Struktur der Plena morgen: 

Plena nehmen zu viel Raum ein 

Kein Plenum morgen Vormittag, dafür Diskussion über Struktur der Plena ab 10 Uhr (sind Änderungen notwendig, welche?) 

Ab 12h HS24 AG Strukturänderung 

Ab 10h Audimax Diskussion darüber 

· Offener Brief der Unileitung 

Betonen Bemühungen der Unileitung 

Lehrstunden seit 2004 erhöht 

Selbst unzufrieden mit schlechter Ausstattung 

Erwarten konstruktive Gespräche zwischen den VertreterInnen der Studierenden und den politisch Verantwortlichen 

Unleitung ist bereit zu Gesprächen mit VertreterInnen des Plenums – Voraussetzung: ÖH-Vorsitzendenteam muss aktiv mitwirken und Gespräch vorbereiten 

  

Vorschlag: Audimax-Plenum soll ÖH auffordern, Gespräche mit Hahn live verfolgbar zu machen 

  

Keine Entscheidung heute im Plenum über Strategie im Umgang mit den Medien à morgen 

  

Anliegen: Themen die heute nicht drankommen dürfen bis morgen nicht vergessen werden 

  

AG Presse: Anfrage vom ORF Thema: Porträts von AG-Mitarbeiterinnen (Wochenende), längeres Interview mit einer Person (Montag) à bitte melden 

  

· Viennale-Update: 

Möglichkeit Ute-Bock-Film zu screenen 

Im Audimax oder im C1 (wird noch abgestimmt) 

  

· C1 ist besetzt 

2 VertreterInnen beim Orga-Treffen 

Es gab Aufforderungen, in den C1 zu gehen statt ins Audimax 
Muss noch geklärt werden, wie damit umgegangen wird 

  

· Schlaft mehr! 

· Solidarität mit IG Externe LektorInnen/ MetallerInnen 

Raphael, organisiert Offene Tür: 
Leute einladen, sich den Protest anzuschauen (LehrerInnen) 

Aber noch nichts passiert 

LehrerInnenversammlung im NIG – sehr viele, wollten Infos 

Applaus für die Einladung 

Sie kommen! 

Gute Kerngruppe, die den Weg selbständig hierhergefunden hat, aber wir wollen noch viel mehr LehrerInnen erreichen 

                            OrgaTreffen im Rektorat – es wurde nicht geöffnet 

                            Mail an Frau Blum – ist dafür verantwortlich dass die                            Mail rausgeschickt wird 

                            Raphael wird vor dem Rektorat schlafen, damit das 
                            auch zustande kommt! (Besuch willkommen) 

Schnappt euch LehrerInnen und führt sie herum! (Treffen im Arkadenhof) 
Wir brauchen die LehrerInnen! 
  

Laut ÖH wäre Bestätigung notwendig gewesen, ob wir LehrerInnen einladen – wollen wir das? 

Antrag Einstimmig angenommen 

  

Frage: Warum ist der Balkon nicht offen? à Sicherheitsgründe (bricht zusammen wenn zu viele Leute oben sind) 

  

  

· Solidarität von Selma Schachel (IG Work@social), Nadir Aykut (ATIGF, AK, Chemiebetrieb), Robert Ikab (Post-Betriebsrat) 

  

(AG) Externe LektorInnen: 250 Lehrende der UniWien die ihre Solidarität bekunden! IG Externe Lektorinnen waren eine der ersten Gruppen (Vorsitzender Thomas Schmidinger hielt Vortrag) 

Antragstellung: solidarisch erklären auf Basis der Forderungen der IG: 
· Uni Wien soll LektorInnen und ihre wissenschaftl. Qualität anerkennen 

· Senior Lectures Stellen dürfen die Lektorinnen nicht ersetzen und brauchen einen volwertigen Arbeitsplatz an der Uni 

· Adäquate Infrastruktur entsprechend dem österr. Arbeitsrecht 

· Längere Arbeitsverhältnisse als 6 Monate 

· Aufstockung der Gehälter, die dem realen Arbeitsaufwand entsprechen 

  

nur gute Lehrende machen gute Lehre, Forschungsbedingungen sind eine Zumutung 

Abstimmung: einstimmig angenommen 

  

· Solidaritätserklärung vom Verein Griechische StudentInnen und AkademikerInnen 

· Solidaritätserklärung von der MedUni 

  

Grazer Demo: 4000-5000 Menschen 

  

Medienecho (national und international) steigt seit gestern 

  

ZIB 2 zeigt Streitgespräch (22h?) 

  

Morgen 0:45 Uhr ARD Bericht über die Geschehnisse an der Uni Wien 

  

Idee: 22h vor dem Rektorat mit Laptop (VVZ – Personensuche – Emailadressen der Vortragenden suchen – Copy-Paste- in Wordfile) 

  

Ansprache Selma Schachel: 

Solidarität weil sich endlich was bewegt 

Es ist in Betrieben anders, aber ebenfalls schwierig 

Uni sollte einen Schritt vorwärts gehen damit die Gewerkschaften mitziehen können 

Proteste sollten verbunden werden, weil die Interessen ähnlich/gleich sind, wir sollten gemeinsam kämpfen 

Hoffnung auf gemeinsame Demo der Studierenden, Arbeiter, Gewerkschafter etc. 

  

Solidaritätsbekundung des ÖGB, Grüne und SPÖ Bgld 

  

Berichterstattung von Eröffnung des BOKU-Gebäudes – Hahn eingeladen – einige Aktionen (Münder verpickt, mit Plastikfolie eingewickelt etc. – siehe standard.at) 

  

Gewerkschaft Metall/Textil: Möglichkeit, Proteste zu verbinden 

Ankündigung von den Unternehmern: Lohnerhöhungen nur, wenn Überstundenausbezahlung anders geregelt wird à Protest der MetallerInnen Freitag vor der Wirtschaftskammer 

Wir waren dort und werden das wiederholen: morgen 7h am UniEck – es ist wichtig, Solidarität zu zeigen! 

  

Ansprache Nadir Aykut (ATIGF, AK, Chemiebetrieb): 

Solidaritätsbekundung der Föderation der ArbeiterInnen und Jugend und von „Comintern“ 

Anliegen: Kampf für bessere, gerechtere Gesellschaft 

Euer Protest hat etwas ausgelöst! Ich gratuliere euch! 

  

AG Presse: Plenumsbeschluss, Hahn einzuladen um Stellung zu beziehen – er will aber nur mit der ÖH sprechen. ÖH erklärt: sie hat kein Mandat, unsere Bewegung zu vertreten, hatte aber die Pflicht, das Gespräch zu führen und hat uns sofort Bericht erstattet 

  

  

Hauptthemen 

· Gespräch der ÖH mit Minister Hahn (Sigrid Maurer) 

Bericht von ÖH-Vertreterin: 

Grundsätzliche bildungspolitische Fragen wurden diskutiert – inhaltsleer; uninteressant bis auf den Punkt: die Schuld an den schlechten Bedingungen liege auch an den Rektoraten, nicht nur seine Schuld, Behauptung, Unibudget sei um 17% gestiegen 

Gespräch war nicht gedacht um die Forderungen zu diskutieren, sondern 7 große Themenblöcke (die letztendlich mit den Forderungen zusammenhängen) 

Hahn hat nicht die Absicht, etwas zu ändern, keine Verhandlungen, schiebt die Verantwortung an die Rektorate ab… 

Wir können von ihm nichts mehr erwarten! Wir müssen uns an die Regierung richten! 

Es ist schwer, die Forderungen konkret an das Ministerium zu adressieren 

  

Wortmeldungen: 
· wir können Druck auf die Regierung erhöhen, aber das reicht nicht aus, wir müssen Strategien entwickeln 

· es geht nicht nur um Geld 

· warum sind unsere Forderungen nicht übermittelt worden? à Antwort v.d. ÖH: das war nicht unsere Rolle dort; es wird noch ein Protokoll von dem Gespräch verfasst 

· haben wir nicht auch ein Recht, von der ÖH vertreten zu werden? à wir wollen die Gespräche weiterbringen, aber wir sind nicht die Vertreter dieser Gruppe 

· wie hätte Hahn auf die Forderungen reagiert? à es hat nicht viel Sinn, Einzelforderungen zu diskutieren, Diskussion muss breiter sein 

· Problem, dass das Ministerium nicht mit uns direkt reden will 

· ÖH muss die Forderungen an die Regierung tragen 

  

Bericht von der TU: 

Danksagungen an alle die bei der Besetzung teilnehmen, an die Akademie der Bildenden Künste, ans Audimax, an die Securities, an alle die gespendet haben für Küche etc. 

Wie alles entstand: 27.10. 16h Vollversammlung Freihaus HS1 – war voll! Die TU ist besetzt!! Infrastruktur ähnlich der im Audimax – wir haben uns den Platz genommen. 
Ziel war: die Demo gestern – spontan, aber hat gut funktioniert 

Nach der Demo nur 30 Leute zurück zur TU – Leute von der Straße geholt – mit 50 in der TU angekommen 

Aber heute: Hörsaal war wieder voll, ständig; verschiedene Vorträge wurden gehalten (u.a. Fritz Keller Purgatshofer), gute Diskussionen, Solidaritätsbekundungen 

Purgatshofer will seinen Vortrag wiederholen – nächsten Donnerstag! 

Ein HS wurde besetzt in dem Erstsemestrige VOs haben, wollten keine Besetzung 

Hahn machte verdutztes Gesicht als er sah, dass auch die TU brennt 

Unterstützungsaufforderung an das Audimax: kommt vorbei! Helft uns bei der Organisation (gestern noch: „die TU glimmt“ – seit heute gießen wir Benzin nach!) 

  

Morgen 11h Treffen AG Internationalisierung 

                            19h HörerInnenvollversammlung Soziologie 

18h Vertretungstreffen im ZID (KSA, Powi, über institutsübergreifendes Arbeiten) 

  

Wir suchen ständig neue ModeratorInnen! 

  

KSA POWI Treffen nicht nur für Personen des Instituts, sondern für alle Interessierten 

  

Zeitfenster von 15 Min 

  

  

· Strukturdiskussion (ohne Beschlüsse!) 

  

Morgen geht es um Strukturen – Wortmeldungen zu Blickwinkeln was können wir an Strukturen ändern, verbessern etc: 

  

Schwierig Überblick zu bewahren/Koordination: von einzelnen Instituten Leute wählen? Strukturen aufbauen? 

  

Struktur für schnelleres Handeln? 

  

Plenum als zentraler Ort für Entscheidungen soll bleiben, damit alle weiter mitreden können 

  

Skype-Konferenz mit allen Plena damit keine Delegationen notwendig 

  

Weitere Vernetzung mit SchülerInnen etc – intensivieren, ausweiten, besprechen was strukturell möglich 

  

Größte Stärke der Bewegung, dass alle verantwortlich 

  

VertreterInnen können sich aber mit Plenum absprechen, so geht basisdemokratisches Element nicht verloren 

  

Basisdemokratie größte Stärke, wir haben Zeit/Raum – nie jemandem länger an einem Posten Verantwortung tragen lassen 

  

Noch eine Demo evtl gemeinsam mit anderen solidarisierten Gruppen 

  

Plenarprinzip muss beibehalten werden 

Ausweitung Arbeiterschaft, studentische Bewegungen in anderen Ländern (zB Italien), scharfe politische Forderungen notwendig (zB Besteuerung) – Mindestforderungskatalog sollte formuliert werden 

  

Gegen gewähltes Komitee, funktioniert gut so wie es jetzt ist 

  

Stress für Demoleitung, weil sich nach Demo keiner mehr verantwortlich gefühlt hat – wir müssen uns überlegen wie wir weiterarbeiten 
  

Pro gewählte Struktur: wir können nicht alles im Plenum diskutieren, wir können nicht immer da sein, es melden sich nicht alle; nicht alles basisdemokratisch, weil nicht möglich 

Komitee muss abwählbar sein 

  

Jeden Tag SprecherIn, weil sonst mühsam (Zeitaufwand, …) 

  

Couchen, etc … pro Gemütlichkeit 

  

Zum ersten Mal da … super … Medien wollen Storys und wenden sich an Bewegung 

  

Linz è Übertragung 

  

Gesellschaft für Bauwesen, Betonierer, … Solidarität versprochen 

Metaller 3. Verhandlungsrunde; Arbeit Privileg in Krise, genau wie Bildung, Stichwort gleicher Kampf è Neo-Liberalismus 

Baustellen 

WKO Wiednerhauptstr. 1er und U1 Taubstummengasse morgen 7:15 bis 9:15 // 15:45 bis 17:00 

  

  

· Assistenten, Forschende, Lehrende der Uni Wien, Akademie Bildende und andere auf der Bühne 

  

Unterstützungserklärung für derzeitige Proteste der Lehrendenversammlung der Akademie der bildenden Künste Wien vom 29.10.2009 

Aufruf zu aktiver Unterstützung und Ausweitung 

Dringender Bedarf für Debatte 

Solidarität von Anfang an vorhanden (weiteres im Internet www.unsereuni.at) 

  

Raum für Vernetzung der Lehrenden im NIG soll eingerichtet werden: Montag 19:00 Uhr 

  

Nicht alle Lehrenden anwesend, Tendenz allerdings STEIGEND – bei Anwesenden keine Sanktionen zu befürchten 

  

Abstimmung über Solidaritätserklärung mit Lehrenden è zugestimmt! 

  

  

· Antrag auf fixe Diskussionszeit 

  

1mal tgl – im Rahmen von einer Stunde, Diskussion über aktuelle Themen; 14 bis 15 Uhr – ModeratorInnen gesucht 

Antrag angenommen 

  

Bitte Müll selbst wegräumen! 

  

· Antrag Solidaritätserklärungen 

Ebenso Solidaritätserklärung? 

Wortmeldungen 

Solidarität von Selma Schachel (IG Work@social) è angenommen 

  

Nadir Aykut (ATIGF, AK, Chemiebetrieb) è angenommen 

  

Robert Ikab (Post-Betriebsrat), ÖGB, … 

  

Danksagung anstatt Solidaritätserklärungen … 

  

Videobeitrag BOKU von heute 

  

· Hahn Einladung (Montag) 

  

  

AG-Berichte 

  

· Frauen-Lesben-Transgender-Raum (Vortragstermine) 

  

Morgen 16:30 Werner Gabriele Kunstgeschichte Gastprofessur 
Diskussion zu Antisexismus 

  

Mo 10:00 Audimax Elena Lippitsch 

Diskriminierung v. Transgender am Arbeitsplatz 

  

  

  

· AG VoKü 

  

Leute zum Geschirr abwaschen gesucht!! 

  

Von Bäckerei Versorgung für nächsten Tage sicher gestellt 

  

· Gründung neuer AG, die sich mit offenem Brief und Bedingungen vom Rektorat befasst? è zugestimmt, trifft sich nach dem Plenum 

  

Diskussion 

  

  

· AG Forderungen 

  

An welche Personen oder Gremien können Forderungen konkret gestellt werden und welche können in näher Zukunft umgesetzt werden – Kritik soll entgegengetreten werden 

  

Bildung statt Ausbildung: 

STEPs nicht als Voraussetzung, STEPs als Leitfaden und nicht als Selektionsinstrument durch Knock-Out Prüfungen 

  

Freie Master und PhD Zugänge 

Gleichmäßige finanzielle Aufteilung, gleiche Qualität und Zulassungsfreiheit für jeden Master 

  

Uni für alle 

Verteilung muss auf individuellen Bedarf jeweiliger Studienrichtungen abgestimmt werden 

  

Freie Wahlfächer statt Erweiterungscurricula 

  

Uni als Lebensraum 

Selbstverwaltete Räume der Studienrichtungsvertretungen müssen geschützt und geschaffen werden 

Jede Strv hat Recht auf genügend Raum für Büro, Versammlungsmöglichkeiten und Infrastruktur 
Raum für Selbstorganisation 

  

ÖH Uni Wien vertritt Forderungen 
Stimmungsbild – Plenum 

  

· AG Zeitung 

  

Vorgestern erstes Treffen 

Morgen 15:00 Uhr Treffen für 2. Ausgabe der „Morgen“ an Unirampe, es werden noch LektorInnen gesucht, morgen dann in der „Heute“ Artikel über diese Zeitung 

  

  

· AG Button 

  

HelferInnen für morgen gesucht – am Infostand ist Nr. 

Auch für WE – wer hat wann Zeit? 

Bereits 4000 Buttons 

  

· AG SchülerInnen 

  

Mobilisierung der SchülerInnen 
Mobilisierung für gestern leider nicht so gut geklappt wie gehofft 

  

In Linz wäre Potential da 

  

Planung Ausweitung der Proteste auf Schulen – neue Mobilisierungskampagne; Aktionstag am Donnerstag 

Sonntag 16:00 Uhr Unirampe nächstes Treffen SchülerInnen-Vernetzung 

  

  

· AG Abendgestaltung 

  

2 Bands im Audimax heute 
  

Wochenende è viele Angebote; AGs noch nicht koordiniert 

  

Planetarium / Pratersauna / Flex … 

  

  

· AG IT 
  

Im Pressezentrum! 

Neuer Server 

  

Kommunikation è Livestream, derzeit 3000 Leute 

Insgesamt über 80.000 Leute erreicht 

Über 200.000 Zugriffe 

  

Chat è AG Onlinekommunikation 

  

· AG Onlinekommunikation 

  

Sammeln von Meinungen aus Chat è wird vorgetragen 

  

· AG Protestwelle 

  

Es muss weiter gehen! 
  

Auch Überlegungen zu Streiks in Deutschland. 

  

Weitere kleinere und größere Aktionen – Aktionstag nächsten Donnerstag è 16 Uhr vor HS 21 zur weiteren Planung 

  

· AG Vernetzung C1 

  

C1 noch besetzt. Volle Unterstützung für Audimax-Forderungen. Konkretisierung für gemeinsamen Forderungskatalog - Telefon-Nr zur Vernetzung am Infopoint! 

  

Für Streik Donnerstag mobilisieren … Vorschlag von gewählten Vertretungen 

  

  

· AG Unsere Uni Soundtrack 

  

Sampler mit Bands die hier gespielt haben – soll auf www.unsereuni.at als Gratisdownload zur Verfügung gestellt werden 

  

Einnahmen von CD als Spende gedacht 

  

www.myspace.com/unsereunisampler 

unisoundtrack@gmail.com 

  

Skadicts 

Why not Loser 

Das trojanische Pferd 

Cafe Olga Sanchez 

Ja, Panik 

Beyond Serious 

Vienna Artlab 

Struboskop 

Emulgator 

  

Studio gesucht und Leute die CD-Presswerk kennen!! 

  

· AG Straßentheater 

  

Megaphon gesucht um 14:00 Uhr 
„Zu den Plätzen fertig los“ è Hörsaal stürmen morgen 14:00 Uhr Treffpunkt Student Point 

  

· AG Pädagogische Hochschule 

  

Aktive Beteiligung; grundlegende Sanierung des Bildungssystems 
Aufforderung an alle Päd. Hochschule StudentInnen – macht mit! 

  

· AG antiautoritäre Praxis 

  

Wie geht man mit Verhandlungen um? PressesprecherInnen? 

Morgen 16:00 Uhr Workshop 

  

· AG internationale Vernetzung 

  

Vernetzung und Planung von Aktionen 
Kontakte zu Frankreich, mit Deutschland Zusammenarbeit mit Bildungsstreik, der im Moment pausiert? 

Absprache mit Erasmus-Büro 

  

  

Abstimmung(en) 

  

· Viennale 

  

Screening parallel in 2 Hörsälen è zugestimmt! 

  

open mic 

  

Kritik an Events in Clubs 

  

Live-Schaltung nach Linz 

  

Video-Beitrag Boku Hahn 

Was wurde heute ausgemacht? 

Wenn wer ins Büro geht, soll das bekannt gemacht werden! 

  

Worum geht es hier? Zu wenig Politik. 

Plenum kann nicht das einzige sein und vor allem nicht Party Organisation. Menschen sollen in Gruppen aktiv werden. 

Zu wenig Zivilcourage? 

Appell: Wir sind keine Spaßfraktion. 

  

Samstagabend/Freitagabend: 

Untergruppe: „Der große Grusel-Bildungsball“: Veranstaltung mit Bildungsstatement. Versuch Kontaktaufnahme mit Kabarettisten usw – evtl Einladung an alle SchülerInnen, Lehrenden und andere? 

  

Weitere Kritik an der aktuellen abendlichen Situation. 

  

Es soll den Leuten nicht verboten werden, Party zu machen. 

  

Kein Widerspruch zwischen Politik und Party. 
  

  

  

  

  

